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I Abonnement a n JuſerateS für h e re 2 Mark für die Spaltzeile oder derenT ä b ils 2 Mark aum mit 15 Pf Reichsmünzemee a net und in der Expedition ſowie von ts e v e Pepelſgein Dem J J unſern Annahmeſtellen und allen Anitter a Beſtellungen werden von allen Reichs Se W henen en Theiler Poſtanſtalten angenommen 0 e r h ene
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AbonnementsAnzeige

Mit dem l April d J beginnt ein neues Abon
gement auf die

Saale Zeitung
Auflage 8360

Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Vom 1 April ab wird die neue ſpannende Er
zählung

Gezeichnet
von Ludwig Habicht

im Feuilleton zum Abdruck kommen

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt
2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Die Expedition
Die franzöſiſche Armee ſeit 1871

I

Ereigniſſe der jüngſten Tage haben die Aufmerkſamkeit in
erhöhtem Grade auf die Entwickelung des franzöſiſchen Heer
weſens gelenkt und in manchen Gemüthern die Befürchtung
wach gerufen daß Frankreich glauben könne es ſei jetzt der
rechte Moment zu einem Rachekriege gegen Deutſchland ge
kommen Mag man derartige Befürchtungen nun auch nicht
theilen ſo wird man doch zugeſtehen müſſen daß die Fran
zoſen ganz gewaltige Heeresrüſtungen betreiben und daß es
deswegen wohl am Platze ift dem gegenwärtigen Zuſtande
der franzöſiſchen Armee einige Beachtung zu ſchenken Eine
enauere Unterſuchung deſſelben gewinnt übrigens um ſo grö
eres Jatereſſe als die franzöſiſchen Journale namentlich

die militäriſchen Fachblätter bei der Beſprechung der Armee
Verhältniſſe Frankreichs die auffallendſten Widerſprüche zei
gen indem von einer Seite die Laze ſo dargeſtellt wird als
ob das Heer beſſer organifirt und vortrefflicher disciplinirt
ſei wie jemals während Andere behaupten politiſche Mei
nungsverſchiedenheiten hätten geſchürt durch verwerfliche Par
teiagitationen den Geiſt der Disciplin gänzlich untergrabenund die Organiſation ſowie die Ausrüſtung ſei noch ſo man

gelhaft ſo unvollendet daß von einer eigentlichen Schlagfer
tigkeit vorläufig keine Rede ſein könne Der Contraſt zwiſchen
dieſen Angaben iſt viel zu groß um nicht auf den Gedanken
zu führen weder die eine noch die andere ſeit wörtlich zu
nehmen und das Richtige wohl in der Mitte zwiſchen beiden
zu ſuchen Hierfür ſpricht der Verlauf den die Entwickelung
der franzöfiſchen Armee Verhältniſſe ſeit Beendigung des
Krieges gegen Deutſchland genommen hat mit ſolcher Klar

c3sſs wer iſt ſchuldig
Erzählung von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Wiederum das Verlangen nach einer geregelten ThätigkeitWir hatten hier länger als ein Jahr nur ein geſellſchaftliches
Leben geführt regſame Geifter werden deſſelben bald über
drüſſig Jch hatte nicht nöthig zu arbeiten allein ich wußte
daß Arbeit die beſte Würze des Lebens iſt

er kannten Urban bereits als Sie die Fabrik von ihm
au en

Gewiß er war ja unſer Nachbar und ich hatte für den
alten freundlichen Herrn von Anfang eine beſondere Zuneigung

J gefaßt Jch wußte durch welche harten Schickſalsſchläge er
niedergebeugt war und ich habe ſtets mit dem ne An
derer das tiefſte Mitleid empfunden Jch beſuchte ihn öfter
Eines Tages klagte er daß die Fabrik welche er ins Leben
anen zurückgehe ſeitdem er ſich um die Leitung nur noch

we

Fabrik zu kaufen Ich hoffte zugleich
kümmern könne Da entſtand der Wunſch in mir die

dem alten Manne daich ſein Werk wieder in

Aus diefem Grunde kauften Sie die Fabrik
Das habe ich nicht geſagt Der Hauptgrund war mir

und meinem Bruder eine beſtimmte und geregelte Thätigkeit
zu ſchaffen Das Zweite war ein Wunſch der ja auch mit
meinem eigenen Intereſſe zuſammenfiel Jch möchte nicht

durch eine Freude zu bereiten daß
einen blühenden Zuſtand brachte

Sie haben erwähnt daß Sie vermögend ja reich ſeien
und doch haben Sie auf die Fabeik nur eine verhältnißmäßig

Weil ich augenbli nicht über mehr verfügen konnte
Wir ſind die Söhne eines ſehr guten Geſchäftsmannes ſind

beide m Geſchäfte erzogen Sie werden deshalb begreifen
daß wir nicht unſer Vermögen mit uns führten Es beſtand
um größten Theile in Landbeſitz in Frankreich wir konnten
es deshalb nicht ſo ſchnell flüſſig machen

V nene i
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heit daß wir glauben eine Rückſchau darauf genügt um
rer wirklichen Einblick in die gegenwärtige Situation zu ge
währen

Als im Jahre 1871 der Frieden mit dem deutſchen Reiche
geſchloſſen war beſaß Frankreich nur noch die Trümmer ehe
maliger Armeen zugleich aber war der Bürgerkrieg entbranntder es zu einer unabweisbaren Nothwendigkeit fur die am

Ruder befindliche Staatsgewalt machte ſo raſch als möglich
Alles was an Truppen überhaupt noch exiſtirte oder was
aus der Kriegsgefangenſchaft in die Heimath zurückkehrte zuſammeln mit Waffen zu verſehen und aus Neue in den

Kampf zu führen Der Mann dem dieſes jedenfalls nicht
leichte Werk gelang war Mac Mahon der dem Rufe ſeiner
glänzenden militäriſchen Befähigung in den Schlachten gegen
die deutſchen Feldherren ſehr wenig entſprochen hatte der ſich
aber das Verdienſt erwarb aus jenen ArmeeTrümmern eine
neue Armee zu machen Um dieſes Verdienſtes willen vergab
ihm die öffentliche Meinung Frankreichs die groben Fehler
die er während des Krieges gemacht hatte und deswegen be
achtete ſie es ſelbſt nicht daß der Marſchall bei ſeinen Ope
rationen gegen die communiſtiſchen Corps und gegen die auf
ſtändiſche Hauptſtadt täglich die ſchlagendſten Beweiſe für ſein
geringes militäriſches Talent um nicht zu ſagen für ſeine
Unfähigkeit gab Die National Verſammlung votirte de
Armee nach der Niederwerfung der Commune den Dank der
Nation und erklärte Mac Mahon habe ſich um das Vater
land verdient gemacht

Nach der Einnahme von Paris beſaß Frankreich alſo wieder
eine Armee indeſſen wie war dieſelbe beſchaffen Von
einer Einheit darin von einer Organiſation konnte kaum die
Rede ſein die Bewaffnung und ſonſtige Ausrüſtung war ver
ſchiedenartig und mangelhaft in manchen Abtheilungen ſo
wie ſie gerade der Zufall gemacht hatte bei vielen Offizieren
war es zweifelhaft ob fie wirklich die Berechtigung oder auch
annähernd die Befähigung für die Stellungen beſaßen in
denen ſie fich befanden denn die Wirren des Krieges hatten
oftmals Leute in Rangverhältniſſe gebracht denen ſie nach
keiner Richtung hin entſprachen endlich mußte ſelbſt die nu
meriſche Stärke der Armee als gänzlich ungenügend erkannt
werden Es war alſo Aufgabe alle dieſe Mängel zu beſeiti
gen das heißt es mußte eine vollſtändig neue Organiſation
ein neues Officiercorps mit Verwendung der alten Kräfte
und eine neue militäriſche den Anforderungen der modernen
Kriegskunſt genügende Ausrüſtung geſchaffen werden Unter
ſolchen Umſtänden von einer Reorganiſation der franzöſi
ſchen Armee zu ſprechen iſt ganz falſch was da nöthig war
ging weit über die Grenzen einer Reorganiſation hinaus

Deutſches Reich
m Berlin 17 März Ueber die von der Regierung noch

vorzulegenden Entwürfe auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſen wird Folgendes mit Zuverläſſigkeit bekannt Bezüg

lich der Pommerſchen Centralbahn hat die Staats
regierung dem yieſigen Stadtgericht ein Kaufgebot von 7,00000
Thalern gemacht und es ſteht eine Einigung über dieſen Preis
beror Dieſe Summe wird freilich kaum ausreichen um die
Schulden der Geſellſchaft zu zahlen es kann alſo nicht davon
die Rede ſein daß es zu einer Entſchädigung der Actionäre
kommen werde Die Actiengeſellſchaft war geſetzmäßig über
dies durch den Concurs aufgelöſt eine rechtliche Verpflichtung
des Staates zu jener Entſchädigung liegt alſo nicht vor
Jn Be t auf die berliner Nordbahn iſt die Liquidationjetzt geh oſſen der Staat wird auch dieſe Bahn und zwar

wie man hört für eine ſehr beträchtliche Summe käuflich an
fich bringen dieſer Geſellſchaft wird außerdem ein Gewinn
daraus erwachſen daß ihr das DispoſitionsLand überlaſſen
wird Der Staat wird dann beide Bahnen ausbauen und es
erwächſt ihm daraus eine ſehr weſentliche Koftenlaft ohne
Ausſicht auf deren gute Rentirung Es handelt ſich im We
ſentlichen nur darum den betreffenden Landestheilen zu dienen
und die Ruinen aus der Welt zu ſchaffen welche durch den
bisherigen Bau der beiden Linien entſtanden find Beide Vor
lagen werden vom Handelsminiſter gleich nach Oſtern einge
bracht und ſollen jedenfalls in dieſer Seſſion erledigt werden

Die Commiſſionen des ehe haben jetzteine um ſo anſtrengendere Beſchäftigung als fie nach den Ple
nardebatten Abends viele Stunden anhaltend beſchäftigt ſind
Die Abſicht die wichtigſten Vorlagen in den Commiſſionen
vor der Vertagung auf nur zu einem theilweiſen Abſchluß zu
bringen wird man bei aller Anſtrengung doch nicht erreichen
und nach den Ferien ſehr zahlreiche Plenarſitzungen abhalten
müſſen ohne Ausſicht auch einen früheren Seſſionsſchluß als
Mitte Juni Jn der Commiſſion für die Provinzial
ordnung hat man geſtern Abend ſtundenlang über den
Grundſatz debattirt ob die Mitglieder des n
gleichzeitig dem Verwaltungsgerichtshofe angehören können
Eine Abſtimmung über dieſe Frage war für heute erwartet
worden In der Commiſſion für das Geſetz über das katho
liſche Gemeinde Kirchen vermögen iſt man noch immer
nicht mit den Schlußbeſtimmungen zu Ende gekommen S Der
Antrag Wehrenpfennig auf Verſagung von Unterſtützungen
aus dem Gemeindevermögen für ſolche Biſchöfe und Geiſtliche
denen wegen Ungehorſams gegen die Landesgeſetze die Staatsdotationen entzogen ſind wird erſt nach Beſalußfaſſung über

das betr Geſetz zur Berathung kommen Jn der geſtrigen
Berathung kam der Proteſt des Erzbiſchofs von Cöln
welcher im Namen ſämmtlicher preuß Biſchöfe erlaſſen iſt
egen das Gemeinde Vermögensgeſetz zur Verleſung Der
roteſt wird wie eine Petition behandelt und ſeine Erledigung

alſo von den Beſchlüſſen über das Geſetz abhängig gemacht
Für die zweite Leſung des Sperrgeſetzes ſind die morgenbe
und die FreitagsSitzung des Abgeordneten Hauſes in Ausſicht
genommen Die 3 Leſung wird erſt nach Oſtern ſtattfinden

Ueber das Befinden des Kaiſers erhält die Poſt
folgende Mittheilungen Nachdem in den letzten Tagen eineL giedene Beſſerung eingetreten hat geſtern die erſte Aus

fahrt ſtattgefunden um 4 Uhr Nachmittags empfing der Kaiſer
den Reichskanzler und nahm wieder politiſche Vorträge ent
gegen Wenn ſchon bisher den Gerüchten wonach die Reiſe
nach Jtalien aufgegeben ſein ſollte mit Beſtimmtheit wider
ſprochen werden konnte ſo wird unter den obwaltenden günſtigen
Verhältniſſen der von dem Kaiſer Wege Wunſch den Beſuch
des König Victor Emanuel zu erwiedern der Erfüllung näher
ſtehen Es bleibt dabei freilich zu erwägen n für die Reiſe
ein Zeitpunkt zu wählen ſei wonach der Kaiſer fich weder
einer Erkältung bei dem Uebergang über die Alpen noch zu
großer Hitze ausſetze Der Monat Mai ſcheint daher am ge
eignetſten doch iſt dann wieder darauf Rückſicht zu nehmen
daß der Kaiſer Alexander der ſich auch in dieſem Jahre nach
dem Bade Ems begeben will Mitte Mai Berlin paſſirt undfür denſelben Monat einem Beſuche des Königs von Schweden

und Norwegen am hieſigen Hofe entgegengeſehen werden kann
Der Beſuch unſeres Kaiſers in Jtalien dürfte alſo entweder
vorher oder nachher h Als Ort der Zuſammenkunft
mit dem König von Jtalien iſt um die Beſchwerden einer
weiteren Fahrt möglichſt zu lindern Mailand in Ausſicht ge
nommen worden

Es iſt unter allen Jhren Papieren nicht ein ein einziges
Document über Jhre Beſitzungen in Frankreich aufgefunden

Jch habe die Verwaltung meiner Beſitzungen einem An
walt Dpergeben in deſſen Händen befinden ſich auch die Do
eumente

Wie heißt Jhr Anwalt
Arthur nannte den Namen deſſelben
Es iſt auffallend daß nicht einmal ein Brief Jhres An

waltes ſich unter Jhren Papieren vorgefunden hat
Die Correſpondenz befand ſich in der Fabrik und iſt mit

derſelben ein Raub der Flammen geworden
Sie hatten die Fabrik bei ihrer Uebernahme höher ver

fichert als Urban fragte Röder weiter
Ganz recht
Weshalb haben Sie dies gethan
Aus dem einfachen Grunde weil der Werth derſelben ein

höherer geworden war Jch wandte alle meine Kräfte auf
die Fabrik ſie war im beſten Gange und um nach jeder Seite
hin geſichert zu ſein hatte ich große Poſten Rohmaterial
kommen laſſen

Wie hoch ſchätzen Sie daſſelbe
Der Werth iſt genau in die Bücher eingetragen
Wer hat die Eintragung beſorgt
Mein Bruder der erf die Bücher führte in dem

Lagerbuche auch mein Geſchäftsführer Sinell
Es wird s daß bedeutend weniger Vorräthe auf

Lager geweſen ſeien als in den Büchern ſtanden
Wer beauptet das warf Arthur ein
Der frühere Geſchäftsführer Lienau
Derſelbe hatte in dem Lager nichts zu ſchaffen vermochte

die Größe der Vorräthe auch nicht zu beurtheilen Außerdem
war er mir geſinnt weil ich ihn ſeiner Stellung zu
d c alt be Stelarh gah lang inne

Er hat dieſelbe Stellung re lang ehabt und zuZufriedenheit Urbans geh her
Das mag ſein entgegnete Arthur 2 Herr Urban

hat vielleicht geringere Anſprüche an ihn geſtellt als ich für
mich war er als Geſchäftsführer unbrauchbar

Lienau e ſeine Ausſage daß nicht ſo viel Vorrätbe als
in den Büchern ſtehen vor geweſen beſchworen

Den Schwur hat er mit ſeinem Gewiſſen abzumachen
meine Bücher beweiſen das Gegentheil

Von wem haben Sie die Rohbaumwolle bezogen
Durch ein engliſches Haus
Wie heißt dasſelbe

Arthur nannte den Namen
Ganz recht Dieſer Name ſteht auch in Jhren Büchern

iert Haus hat Jhnen nur einmal einen gerinzen Poſten
geſandt

Es hat das geſandt was in den Büchern ſteht, erwiderte
Arthur Röders Blick ruhig aushaltend

Sie ſprechen die Unwahrheit rief Röder über dieſe
ruhige dreiſte Stirn e Aus den Büchern derEiſenbahn geht gleichfalls hervor daß Sie nur den einen ge
ringen Poſten erhalten haben

Die Frachtbriefe könnten das Gegentheil beweiſen wenn ſie
nicht verbrannt wären

Sie ſuchen alles in ſehr kluger Weiſe durch den Brand zu
verdecken

Jch ſ Fege nur die Wahrheit
Die Wahrheit iſt daß die Bücher gefälſcht ſind
Herr Unterſuchungsrichter ſprach Arthur ſich emporrich

tend die Bücher ſind durch meinen Bruder geführt und durch
mich überwacht ich glaubte an dieſer Stelle gegen Beſchuldi
gungen und Verleumdungen geſchützt zu ſein die ſich nicht be
weiſen laſſen weil ſie auf Unwahrheit beruhen Ich bin ſelbſt
grzen geweſen als die Baumwolle angelangt iſt dem eng
iſchen Hauſe iſt der Betrag dafür gut geſchrieben Halten S

mich für ſo thöricht daß ich Jemand eine Forderung zugeſtehen
werde für Waaren die ich nicht erhalten

Weshalb nicht warf Röder ein Dieſe Forderung ſtand
r r e Sie haben jedenfalls nie die Ab

gehabt ſie zu zahlen
Jch habe die Abſicht gehabt und habe ſie noch ſobald ich

im Stande ſein werde meinen Verpflichtungen nachzukommen
Jch habe mich bis jetzt noch nie der Bezahlung meiner Schuld
c

Wo waren Sie als die Fabrik abbrannte

ere h

Je war wenige Tage zuvor mit meiner Frau in s Bad
e



I ein Erinnerungsgeſchenk ausgezeichnet und unter die freiwillige
WManncchaft des Lootſenbootes die aus etwa 15 Mann beſtand

ſind neunhundert Mark vertheilt worden

9 urder Z aus Berlin geſchrieben wird in Abgeordneten

Bei Hefe waren einflußreiche
wvwregen einen offenen Brief an ſein

t

l Jrre ich nicht ſo empfing ich das Telegramm unten ime Ga immer ſprach Arthur
m Waren Sie allein
J Meine Frau war bei mir

haben was ich ihr verbergen wollte
Der Hotellkellner welcher zugegen war hat es verſichert

u c ſei gut abgelaufen

h habe bereits erwähnt daß ich mich dieſer Unwahrheit
i bediente um meiner Frau den wahren Jnhalt des Telegramms

zu verbers z

e e

e

e

e

S

Einige Wochen Ich dedurfte der Erholung weil ich in der
letzten Zeit zu viel gearbeitet hatte

m Jch war im Hotel abgeſtiegen
l Mit ver Abſicht dort wohnen zu bleiben

m Nein nur ſo lange bis ich eine mir paſſende Wohnung
gefunden

i haben ſich in dem Orte nach einer Wohnung nicht
eerkundigt

Andere Gäſte pflegen dies ſogleich in den erſten Tagen

J Ganz recht
t

I ſehr nahe gehen

T Das
u

Leſen
t

r

Fürſt Bismarck wird ſich vorausſichtlich in der näch
ten Woche nach ſeiner Beſitzung im Lauenburgiſchen begeben
Die Nachricht von der Ernennung deſſelben zum Herzog von
auenburg wird bezweifelt
Dem Vernehmen nach will das Reichskanzleramt den

and wirthſchaftlichen Schulen welche die erforderlichen
ßedingungen erfüllen das Recht zur Ausſtellung von Zeug
iſſſen zum einjährigen Militairdienſt bewilligen Die

Bedingungen find
Nachweis daß der im vorigen Jahre durch eine Commiſſion auf
geſtellte und von dem Reichskanzleramte genehmigte Normalſchul

an ſtrikte erfüllt wird Um dieſen Normalſ ulplan einzuführen
t nothwendig daß die Lehrer an den Schulen eine genügendealification Leſiben Der zum einjährigen Militairdienſt berech

Schüler muß die Schule durchgemacht haben und ein genü
endes Äbgangszeugniß ſich erwerben Die Schnlen ſollen einer

Eontrolle über ihre Organiſation und Wirkſamkeit durch den Land
r a miniſter und durch Organe des Cultusminiſters unter

wo einDhſeios wird geſchrieben Jn den Blättern namentlich in

denen der engliſchen Preſſe iſt viel die Rede geweſen von an
geblichen Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und

M talien über die Stellung des Papſtes wie dieſe ſich na
M mentlich in der neueſten Enchclica in ſo characteriſtiſcher Weiſe
hnart hat Dieſen Gerüchten iſt von Seiten der officiellen

I Dr

4 I

r

ane der italieniſchen Regierung ein entſchiedenes Dementi
ertheilt worden So viel man in hieſigen politiſchen Kreiſen
glaubt iſt in der That das Thema weder in einer Note be

handelt noch auch zum Gegenſtand diplomatiſcher Erörterungen
in irgend einer formellen Art gemacht worden Das ſchließt

M allerdings nicht aus daß die Frage in vertraulichen Beſprech
ungen hier in Berlin und anderswo berührt worden iſt

n Anerkennung der Hülfeleiſtungen bei Rettung und
M Berzung der Mannſchaft der von den Carliſten bei Guetaria

ſeeräuberiſch beſchoſſenen roſtocker Brigg Guſtav iſt wie die
N A Ztg mittheilt dem Commandanten jenes Platzes

Hauptmann im 37 ſpaniſchen Jnfanterieregiment Don Cele
ſiino Garcia y Hernandez der rothe Adlerorden dritter Klaſſe

einem andern Officier Don Nicacio Arrizabalaga die vierte
Klaſſe deſſelben Ordens und dem Führer der Küſtenwache Ton

Francisco Jtuarte das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden
Der ſpaniſche Schiffskapitän Don Lorenzo Baſurto iſt durch

e

Geneſis des Staatsleiſtungsgeſetzes wird wie

kreiſen Folgenves mitgetheilt
onen rührig den Kaiſer zu be
olk zu erlaſſen in welchem er

auf die Loyalität der ren Bevölkerung vertrauend keine Maß
regeln gegen die Eneyclica zu ergreifen Willens ſei obwohl dieſelbeeinen Kriegsruf an den tat ouſchen Clerus darſtellt Wäre dieſes

kaiſerliche Schreiben erſchienen ſo würde ſelbſtverſtändlich der heute
im Abgeordnetenhauſe zu erſten Leſung gelangte Geſetzentwurf über
die Einſtellung der Leiſtungen aus Staatsmitteln für die katholiſchen
Bisthümer und Geiſtlichen nicht eingebracht worden ſein Aber jene
Rathgeber der Krone welche im Culturkampfe das entſcheidende
Wort führen ſprachen es aus deß der Brotkorb der Geiſtlichen jedes
Pfarrortes an die V des Kirchthurms gehängt werden müſſe
weil ein edelmüthiges Verfahren der Jeſuitenpartei gegenüber nur
Hohn und Spott ernten würde Deshalb hat auch heute der Cultus
miniſter der Volksvertretung weitere Geſetzesvorlagen in Ausſicht
geſtellt und wenn wir recht unterrichtet ſind ſo handelt es ſich zunächſt um die Einbringung eines Entwurfes welcher die öffentlichen

und geheimen Collecten aller Art zu katholiſchen Kirchen oder

Schulz weden verbietet nWie aus München berichtet wird hätte der baieriſche
Kriegsminiſter jetzt von Neuem ein Demiſſionsgeſuch einge
reicht auf welches die Entſcheidung des Königs bisher noch
nicht erfolgt ſei

Zu dem Staatsleiſtungsgeſetze wird von nationallibera
ler Seite beantragt öffentliche Sammlungen zu Gunſten ſtaat
lich ger Geiſtlichen unter Strafandrohung zu verbieten

Auf Grund der des S 23 des Geſetzes
betreffend die Penſionirung und Verſorgung der Militärper
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Hatten Sie in dem Bade eine Privatwohnung gemiethet

Weil ich erſt wenige Tage dort war

zu thun
Die Gewohnheiten anderer Menſchen find nie für mich

maßgebend geweſen Ich wollte den Ort erſt genauer kennen
lernen um zu auf welcher Straße es ſich am ange

P tel die telegraphiſche N
Sie haben in o e raphi icht vondem Brande der Fabrik erhalten de Roehrts

Wo befanden Sie ſich in dem Augenblicke
Arthur ſchien nachzuſinnen

haben in dem Augenblicke nicht das geringſte Zeichen
des Erſchreckens verrathen und der Verluſt

Das iſt richtig Es lag mir daran meiner Frau dieſchlimme Nachricht zu verbergen

nd doch haben Sie Jhrer Frau das Telegramm zum

Das habe ich nicht gethan Sie würde dadurch ja erfahren

Dann hatS er ſich geirrt oder die Unwahrheit geſprochen
Sie en Jhrer Frau als Sie das Telegramm empfingen

a iſt rich ſtand hier wegen Ankaufs eines
Grundſtückes in h ſagte meiner Frau dieſelbe
ſei durch meinen Kercgh um Abſchluß gebracht und zwar zu
meiner vollen

t kein Grund auft

ſonen c vom 27 Juni 1871 hat der Kaiſer genehmigt daß
der Feldzug des Jahres 1866 denjenigen in den Civil und
Militärdienſt des Reiches eingetretenen Officieren Beamten
und Mannſchaften welche bei Truppen der in jenem Jahre im
Kriege befindlich geweſenen deutſchen Staaten geſtanden haben
als Kriegsjahr anzurechnen iſt ſofern dieſelben an einem Ge
fecht Theil genommen oder behufs Ausführung von Opera
tionen zu kriegeriſchen Zwecken die Grenzen ihrer Heimath
länder verlaſſen haben Der betreffende Erlaß hat rückwir
kende Kraft für alle ſeit dem Jahre 1866 penſionirten Perſo
nen der genannten Kategorien

Die Germania behauptet daß ein dem Arbeiterftande
angehöriger Redner in der am letzten Mittwoch abgehaltenen
Verſammlung des Berliner Vereins der Centrumspartei ge
ſagt hat Wenn der Staat die 900,000 Thlr 7 welche er
bisher der katholiſchen Kirche als eine kleine Abſchlagszahlung
auf Millionen von ſäculariſirtem Kirchengute zukommen ließ
auch noch für ſich behalten will dann mag er es thun Wir
Katholiken brauchen nur einmal im Jahre nicht zu
frühſtücken und das Geld dafür unſeren Geiſtlichen zukom
men laſſen dann erhalten dieſelben drei Mal ſo viel wie
ihnen der Staat bisher gegeben hat Der Mann muß ge
wöhnt ſein ſehr gut zu frühſtücken und er hat es wohl auch
an dem Tage gethan an welchem er ſich ſo zuverſichtlich
äußerte

Die neuerſchienene Schrift des Biſchofs Ketteler be
titelt Der Bruch des Religionsfriedens und der einzige Weg
zu ſeiner Wiederherſtellung will bei dem Leſer womöglich auch
die Ueberzeugung herbeiführen daß kein Friede in Deutſch
land unter Katholiken und Proteſtanten mehr möglich ſei als
unter gegenſeitiger Anerkennung des Grundſatzes daß jeder
Religionstheil ſeine Religioneangelegenheiten und die Zuge
hörungen zur Religion für ſich zu berathen und zu ordnen habe
u ſ w Es läßt ſich in dem Schriftchen leicht erkennen wie
ſich der Verfaſſer wieder einmal die deutſche Geſchichte zurecht
gemacht hat behauptet er doch auch die Proteſtanten hätten
ſich ſtets in allen Religionsſachen den Mehrheitsbeſchlüſſen der
Reichstage widerſetzt während dieſes nur dann einigermaßen
richtig iſt wenn men nicht erſieht daß es ſich auf jenen
Reichstagen namentlich denen zu Speier und zu Augsburg
1529 und 1530, in der That um Glaubensbekenntniß Meſſe

u ſ w handelte während es ſich in den heutigen Kämpfen
nicht hierum ſondern um äußerliche das weltliche Recht der
Staaten berührende Dinge handelt Höchſt ſonderbar nimmt
es ſich aus wenn der Verfaſſer von Hirtenbriefen in denen
auf das Unkraut hingewieſen wird welches das Feld des
heiligen Bonifacius bewachſe und von dem ſeit der Refor
mation dem deutſchen Volke abhandenen Gewiſſen in dieſer
Schrift davon ſpricht daß die Beſtimmungen des Weſtfäliſchen
Friedens über die Religionen Geltung haben ſollen bis beide
Theile in der Religion wieder geeinigt ſind und aus dieſem
Grunde die Wahrung der vollen Parität als Pflicht jeden
deutſchen Mannes erklärt und von den Regierungen fordert
ſie müßten um gute Bürger zu haben jeden ihrer katholiſchen
Unterthanen katholiſch ſein laſſen wie er es wolle Der
Biſchof hat bei dieſer Stelle offenbar überſehen daß es nicht
die Regierungen ſind welche den Gewiſſen durch Excom
munication Pfründenentziehung c Zwang anthun ſondern
dieſe im Gegentheil Zwang abwehren wollen

Der Kaiſer von Rußland wird gutem Vernehmen
nach am 18 d J zum Gebrauche der Cur in Ems eintreffen
und im Hotel zu den vier Thürwen ſein Abſteigequartier
nehnen

Die Nat erfährt über das Befinden des Abg Laskerdaß eine Sruſtfellentzündung zu ſeiner feitherigen Krankheit hinzu

e iſt Ein ſolche Complication bringt allerdings ernſtliche
efahren mit ſich namentlich in einem durch mehrwöchentliche

Krankheit geſchwächten Körper jedoch iſt wie man uns heute den
7 Vormittags mittheilt nach dem günſtigen Verlauf des geſtrigen

Tages mit voller Wahrſcheinlichkeit anzunehmen daß auch dieſe
Störung ausgeglichen werden wird

Don Alphons von Bourbon Bruder des Don Carlos
iſt mit ſeiner Gemahlin am Dienstag in München eingetroffen

en enWußte Jhre Frau weshalb
Nein Sie glaubte meine Abweſenheit ſei hier noth

ger zum Abſchluß des Kaufcontractes in Betreff des Grund
tückes

Sie haben auch gegen den Hotelwirth kein Wort über den
Jnhalt des Telegramms geſagt

a nicht weil ich denſelben meiner Frau verbergen
wollte

ſen Frau hat an dem Tage darauf den Badeort ver
aſſen

Ja Sie fühlte ſich allein dort und zog es vor Verwandte
in der Schweiz zu beſuchen

Wo iſt ſie jetzt
Jch weiß es nicht
Standen Sie nicht mit ihr in Briefwechſel
Natürlich Jn ihrem letzten Briefe theilte ſie mir indeß

mit daß ſie einen Ausflug in die Berge unternehmen werde
Sie bat mich die für ſie beſtimmten Briefe an ihre Verwandten
zu ſenden welche ihr dieſelben nachſchicken würden

Sie haben alle Jhre Werthſachen von hier mit ſich ge
nommen

Das thue ich ſtets wenn ich auf längere Zeit verreiſe Vor
mehreren Jahren bin ich während ich mit meiner Frau ver
reiſt geh ſehr empfindlich beſtohlen das hat mich vorſichtig
gemacht

Sie r den Generalagenten der Verſicherungsgeſellſchaft
wiederholt gedrängt Jhnen das Geld auszuzahlen

Das habe ich gethan entgegnete Arthur IJch habe be
reits erwähnt daß es mir noch nicht gelungen iſt mein Ver
mögen in Frankreich flüſſig zu machen durch den Brand habe
ich einen ſchweren Verluſt erlitten ich hatte Verpflichtungen
zu erfüllen und wollte denſelben als ehrlicher Mann zur rech
ten Zeit nachkommen Ich habe ein unzweifelhaftes Recht auf
die Verſicherungsſumme deshalb verlangte ich ſie Ich bin
nicht im Stande zu begreifen daß ich dadurch ein Unrecht
begangen habe

Seit wie langer Zeit kennen Sie Jhren Geſchäftsführer
Sinell fragte Röder

Seit ungefähr einem halben Jahre vielleicht ſchon et
was länger genau kann ich mich des Zeitpunktes nicht ent
ſinnen

rn welche Weiſe lernten Sie Jhren Geſchäftsführer
kennen fuhr der Unterſuchungsrichter in dem Verhör Ar
thur s fort

Er iſt ein Franzoſe und wandte ſich um Unterſtützung an

Wie das Mainzer Journal erfährt ſoll die nebrrreichung der
Adreſſe der deutſchen Katholiken die ſchon e tig

aghunderttauſend Unterſchriften zähle am 13 Mai dem
des Papſtes in Rom ſtattfinden

Münſter 18 März Die Verhaftung des Bi
ſchofs Brinkmann wurde heute früh ſieben Uhr voll
zogen und der Biſchof zur Verbüßung einer vier
zehntägigen Strafhaft nach Warendorf abgeführt

Abgeordnetenhaus
32 Sitzung vom 17 März

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Bericht der Juſtiz
commiſſion über das Schreiben des Abg Wolff welcher darin
über eine am 12 März 1874 in ſeiner Wohnung zu Köln vorge
nommene Hausſuchung als verfaſſungswidrig Beſchwerde führte
Der Referent der Commiſſion Abg Thilo legte den Sachverhalt
dar Es handelt ſich um Recherchen nach einer an den Papſt ge
richteten vom Mainzer Katholikenverein ausgehenden Adreſſe ſtraf
baren Jnhalts welche man bei Wolff als Vorſitzenden des Zweig
vereins vermuthete Die Abgeordnetenqualität deſſelben war dem
recherchirenden Polizeibeamten angeblich unbekannt Der Antrag
der Commiſſion geht dahin obwohl die Hausſuchung dem Art 84
der Verfaſſungsurkunde widerſpreche dennoch die Beſchwerde durch
die von der Regierung gemachten thatſächlichen Mittheilungen für
erledigt zu erachten Abg von Bismarck Flatow ſuchte den
Nachweis zu führen daß im vorliegenden Falle eine Verfaſſungs
verletzung nicht ſtattgefunden habe und erklärte v daher gegen den
erſten Theil des Commiſſionsantrages Abg Windthorſt
Meppen dagegen erachtete den Fall für angethan eine energiſche

Verwahrung gegen Eingriffe in die Privilegien des Hauſes einzulegen und nd daß der Antrag der Commiſſion dieſem Proteſte

einen allzu gelinden Ausdruck gebe Regierungsſeitig wurde die
Verſaſſungswidrigkeit der Hausſuchung beſtritten derſelben Anſicht
war auch Abg Dr Gneiſt welcher nachwies daß hier eine all
gemeine und gegen Jedermann zuläſſige Handhabung der Gerichts
a vorliege Abg Miquel befürwortet einen von ihm im
aufe der Debatte eingebrachten Erweiterungsantrag nach welchem
zur Verhütung ähnlicher Fehlgriffe der Behörden die Perſonen der
Abgeordneten den Gerichten und Polizeibehörden des Wohnorts der
Abgeordneten mitgetheilt werden Das Amendement v Bismarck
Flatow wird hierauf abgelehnt und der Commiſſionsantrag mit
dem Zuſatzamendement a mit großer Majorität angenom
men Es folgte nun die Berathung einer Reihe von Petitionen
die theilweiſe nur von localem Jntereſſe waren Hervorzuheben
ſind jedoch die bekannten Eingaben aus jüdiſchen Kreiſen Der
Antrag der Petitionscommiſſion dieſe Petitionen der Regierung
mit der Aufforderung zu überweiſen dem Landtage noch in der
gegenwärtigen Seſſion eine Vorlage zu machen durch welche den
Juden in allen Theilen der Monarchie der Austritt aus einer Re
ligionsgemeinde aus confeſſionellen Bedenken und ohne gleichzeitigen
Austritt aus dem Judenthum ermöglicht wird wurde angenommen
Ebenſo wurden die Petitionen wegen der Rheincorrection nach einem
die für die geſundheitlichen und volkswirthſchaftlichen Verhältniſſe
verderblichen Wirkungen derſelben ſchildernden Vortrage des Abg
Braun der Regierung zur Berückſichtigung nachdem
in der betreffenden Aufforderung auf Antrag der Abgg Braun
und Petri die Jntereſſen der Adjacenten und des Grundeigenthums
noch beſonders betont waren er von dem Abg Reichenſperger
eingebrachte Antrag betreffend das Recht der Strafandrohung wurde
nach kurzen Bemerkungen der um 7 Mitglieder zu verſtärkenden
Juſtizcommiſſion überwieſen

In der morgen um II Uhr ſtattfindenden Sitzung findet die
zweite Berathung des Geſetz Entwurfs betr die Einſtellung der
Staatsleiſtungen an die katholiſchen Biſchöfe Geiſtliche c ſtatt

jwg

Herrenhaus
10 Sitzung vom 16 März

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildet die Fortſetzung
der 2 Berathung der Vormundſchaftssrdnung Man ſteht
bei 8 12 Derſelbe wird nachdem die Herren v Wedell Dr
Goßtzler Graf Rittberg Wilkens und Dr Dernburg ſich
für die Annahme deſſelben ausgeſprochen und nach Ablehnung eines
Antrags des Hr Dr Beßler angenommeu Hr Wilkens bean
tragt als s 12a einzuſchalten Ueber einen Mündel welcher in
eine unter Verwaltung des Staates oder einer Gemeindebehörde
ſtehende Verpflegungsanſtalt aufgenommen iſt hat bis zu deſſen
Großjährigken der Vorſtand der Anſtalt die Rechte und Pflichten
eines geſetzl Vormundes ſolange das Vormundſchaftsgericht nicht
einen anderen Vormund beſtellt Die Herren Wilkens Beſeler
Bredt und der Juſtizminiſter ſprechen ſich für den Antrag aus
deſſen Annahme erfolgt 85 13 17 werden ohne Discuſſion ange
nommen

Zu s 18 beantragt Graf Udo zu Stolberg als zweites Ali
nea hinzuzufügen Bei der Auswahl des Vormundes iſt auf die
Confeſſon des Mündels Rückſicht zu nehmen Graf Schulen
burg Butzendorf will hinter dem Worte Confeſſton noch
reſp das religiöſe Bekenntniß eingeſchaltet haben Die nament

liche Abſtimmung hierüber ergiebt die Annahme dieſer Amende
ments mit 43 gegen 25 Stimmen 8 18 wird angenommen ebenſo
s 19 bis 21 Zu 8 22 beantragt Dr Beſeler die Streichung der
Ziffer 6 welche ſagt Wer nach Maßgabe des s 57 zur Stellung
einer Sicherheit angehalten wird kann die Uebernahme der Vor
mundſchaft ablehnen Nach einer längeren Debatte wird s 22 mit
Ablehnung des Antrags Beſeler unverändert angenommen Das
Haus vertagt ſich um 3 Uhr bis Mittwoch 11 Uhr
Foriſetzung der heutigen Discuſſion

Großbritannzierze
Auf eine Anfrage im Unterhauſe erklärte Disraeli der

engliſche Geſandte in Peking ſei angewieſen eine ſtrenge Un
terſuchung wegen des in der chineſiſchen Provinz Yännan ge
ſchehenen Angriffs auf die engliſche Expedition von Birma
nach China zu erlangen Vor weiteren Schritten ſei der Be
richt des Geſandteu abzuwarten

Der Schluß der Parlamentswahl in Tipperarh war von
Ruheſtörungen begleitet Jn der Stadt Tipperary wurden die
Fenſter derjenigen Perſonen eingeworfen die ſich weigerten zu
Ehren der Wiedererwählung John Micchells zu illuminiren
und die Polizei die dem Unfug ein Ende ſetzen wollte wurde
mit Steinwürfen empfangen Jn einigen andern Orten der
Grafſchaft ſpielten ſich ähnliche Scenen ab

Am letzten Sonnabend ertranken 7 Fiſcher in Priſon Cove
an der Südküſte von Jrland bei dem Verſuche ein Faß wahr
ſcheinlich mit Wein gefüllt aus der ſtürmiſchen See zu holen Wäh
rend ſie ſich bemühten daß Faß in ihr Boot zu bringen ſchlug
dieſes um und keinem der Sieben gelang es ſich zu retten Die
ſchreckliche Scene wurde vom Ufer aus geſehen doch war Hülfe
ieiſtung unmöglich Sechs von den Männern waren verheirathet
und 15 Kinder ſind ihres Vaters beraubt

Frankreich
Der Herzog v AudiffretPasquier hat der National

verſammlung ſeinen Dank für die auf ihn gefallene Wahl zum
Präſidenten abgeſtattet ſeine Rede die von der Linken und
den beiden Centren mit lebhaftem Beifall aufgenommen
wurde iſt Tags darauf mit der Ueberſchrift Republique
frangaise an den Ecken angeſchlagen worden Man wunderte
ſich über dieſe Ueberſchrift Jm weiteren Fortgange der Ver
handlungen wurdemich un wurde ich durch vie Jdee welche er unter den

Arbeitern vertrat auf ihn aufmerkſam Jch hielt ihn für einen
üchtigen und ebſamen jungen Man n und glaube mi

uv u hi man e We
ch nicht

wählt und begann darauf die Discuſſion über die an eine
zahl von Beamten des Kaiſerreichs gezahlten Penſionen

J wurde nur B ſchn 4 an de 8 9e u v 4 n h 4
uclherc Linke zum Vicepräſidenten u
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M anbot

J thüren zu befeſtigenden Schilde mit der Aufſchrift

R Kuliſchn Eine eingehende Diskuſſion über die einzelnen Abtheilungsberichte

wurde nicht beliebt nur ſprach ſich im Allgemeinen der Wunſch aus
die Preſſe möge noch nachdrucksvoller für die Intereſſen des Vereins

wirken wenn auch den bisherigen Leiſtungen derſelben voller Dank

e lnghecte im Girten d

pracht den Geſetzentwurf betreffend die Freiheit des höheren
Unterrichts in einer der nächſten Sitzungen auf die Tagesord

ung zu ſetzen Auf Erſuchen des Unterrichtsminiſters Wallon
wurde indeſſen beſchloſſen die Berathung dieſer Vorlage bie
J ch den Oſterferien zu vertagen Jm Verfolg des Antrage
Soubeyran betreffend die Converſion der Morgan Anleihe in
eine 5proc Rente hat der Deputirte Wolowski den Bericht
über Kündigung der Anleihe der Nationalverſammlung bereits
vorgelegt ie Ferien der Nationalverſammlung ſollen vom
90 März bis 1 April dauern

Die Kaiſerin von Rußland iſt von Paris wieder abge
reiſt Der Marſchall Mac Mahon nebſt Gemahlin machten
ihr am Montag einen Beſuch der aber nur 12 Minuten in
Anſpruch nahm Mac Mahon war in Civil und ohne Ge

efo Erzbiſchof von Paris hat beſtimmt daß die Grund
ſteinlegung der Kirche des Sacre Coeur am 29 Juni d J
ſtattfindet Alle Biſchöfe werden zu dieſer Feierlichkeit einge

denlag Der ehemalige Prieſter Vidal der ſt vor dem Pariſer Zucht

polizeigericht wegen betrügeriſchen Meſſen Handels zu verant
worten hatte iſt zu zehn Jahren Gefängniß 3000 Fr Strafe und
Verluſt der bürgerlichen Rechte auf zehn Jahre ſeine Mitangeklag
ten die Prieſter Houmeau und Lacombe ſind in eontumaciam der
Erſtere zu dreijährigem Gefängniß und 1000 Fr Buße der Letzterezu zwei Jahren Gefängniß und 400 Fr Buße verurtheilt worden

An erika
Die Virginius Entſchädigungsfrage zwiſchen den

Vereinigten Staaten und Spanien hat endlich eine befriedi
gende Löſung gefunden Die Unterhandlungen wurden anfangs
dadurch verzögert daß Spanien den Virginius als eine ge
ſetzliche Priſe beanſpruchte und verſchiedene Summen für die
hingerichteten weißen und ſchwarzen Mitglieder der Beſatzung

Gegen beides proteſtirten die Vereinigten Staaten
Der ſpaniſche Vorſchlag wurde ſodann modificirt und in der
Form einer an die Familie eines jeden der bingerichteten
amerikaniſchen Gefangenen zu zahlenden Entſchädigung von
2500 Dollars acceptirt Die Beziehungen zwiſchen den et

tLändern ſind nun einſtweilen auf eine beſſere Baſis geſte
Eine amerikaniſche Zeitung veröffentlicht die nachfolgende Ta

belle die das Verhältniß der Ausdehnung des amerikaniſchen
Eiſenbahn Netzes zu denen der größeren europäiſchen Länder
zeigt Vereinigte Staaten 71,565 engliſche Meilen Großbritannien
Arte 15,814 Deutſchland 12,267 Frankreich 10,333 europäiſchesußland 7044 Oeſterreich 5865 Jtalten 3667 Spanien 3401 In
den Vereinigten Staaten hat die Meilenzahl der Eiſenbahnen von
1842 1873 um 67,539 in Großbritannien von 1842 1872 um
14,184 Meilen zugenommen Die Baukoſten ſind in England drei
Mal ſo groß als in den Vereinigten Staaten

Der Horfac Tunnel iſt nach vierjähriger Arbeit endlich
vollendet worden Er iſt 4 Meilen lang und hat 18,000,000 Dollgekoſtet Seine Herſtellung koſtete auch 142 Menſchenleben Er
eröffnet eine neue und kurze Route zwiſchen New England und
dem Weſten der Vereinigten Staaten und wird den Handel Cana
da s in Aufſchwung bringen

E J e
Halle den 18 März

Halleſcher Verein für Volkswohl Am Dienstag
Abend fand die Generalverſammlung des Vereins in der Tulpe
ſtatt Der Vorſitzende Herr Kreisgerichtsrath Bertram erbffnete
die Verſammlung und gab zunächſt eine allgemeine Ueberſicht er
wies beſonders auf den günſtigen Erfolg der Colportage hin die
dem Vereine eine ganz hübſche Anzahl von Mitgliedern zugeführt
hätte ſo daß jetzt die Geſammtſumme derſelben circa 700 betrage
Daran knüpfte der Rechnungsführer des Vereins Herr Director
Kuliſch eine Ueberſicht über die finanziellen Verhältniſſe circa 6400
Mark Einnahme gegen 4640 Mark Ausgabe und an dieſe ſchloſſen
ſich dann die Berichte der einzelnen Abtheilungen an Herr Bau
meiſter Rehbein ſprach über die Fortbildungsſchule und die
Frequenz in den einzelnen Unterxichtsſtunden die im Großen und
Ganzen erfreulich zu nennen war Ausggbe 1260 Mark Herr
Dr Thamhayn über die öffentlichen Vorträge Ausgabe
120 Mark für Localmiethe und die Volkshibltot hek welche 1120
Bände umfaſſend recht fleißig benutzt würde Ausgabe 750 Mark
und Herr Kaufmann L Meher über die anerkennenswerthe Thä
tigkeit der Abtheilung für das Armenweſen die bei den immerhin
beſchränkten Mitteln das Möglſchſte geleiſtet hatte Herr Dr Ja
cobſon ſprach den Wunſch aus daß die beſonders an den Haus

Mitglied
des Vereins gegen Verar mung und Bettelei immer
mehr zur Benutzung gelangen möchten als gutes Mittel der Haus
bettelei zu ſteuern Die Wahl des neuen Vorſtandes ergab
Vorſitzender Herr Kreisgerichtsrath Bertram Stellvertreter
Herr Geh Rath Knobl guch Rechnungsführer Herr Director

Schriftführer die Herren Dr Thamhayn und Ule

gebühre Schließlich wurden noch zwei Anträge einſtimmig ange
nommen in nähere Verbindung mit der hieſigen ſtädtiſchen Ver
waltung behufs beſſerer Regelung der Armenpflege zu treten und
dann dieſelbe Behörde um einen Beitrag für die Fortbildungsſchule
zu erſuchen damit eine gleiche Unterſtützung ſeitens des Staates er
langt werden könnte

Die Vorbereitungen zu der Geflügel und Vogel
Ausſtellung welche am Sonnabend ihren Anfang nehmen wird
ſind in der That großartig und bereits ſo weit vorgeſchritten daß
ſie eine Vorſtellung von dem zu geben vermögen was den Be
ſuchern ſich darbieten wird Das dieſe Zeit ſonſt ſehr ſtille Belle
vue iſt ſeit Tagen der Schauplatz regſter und geräuſchvoller Arbeit
welche der Herrichtung der großen Räume für die Zwecke der Aus
ſtellung gilt Die zweckmäßige Anordnung bietet wegen des außer
ordentlichen Umfanges der Ausſtellung natürlich nicht geringe Schwie
rigkeiten deren Ueberwindung jedoch dem durch Erfahrung geſchärf
ten Organiſationstalent und dem Eifer der Comitemitglieder für
ihre Aufgabe vorausſichtlich glücklich gelingen wird Die vorig
jährige Ausſtellung war was die Zahl der ausgeſtellten Objecte
anbetrifft wohl die größte welche bis dahin in Deutſchland ſtatt

I gefunden hatte die diesjährige Ausſtellung aber weiſt um ca 500
Objecte mehr als ihre Vorgängerin auf Aus dem uns vorliegenden

CLataloge wollen wir nux
entfernteſten Gegenden Deutſchlands ja ſogar aus dem Auslande

eben daß die Ausſtellung aus den

beſchickt wird mit zum e eeh ind ſeltenen Thieren
Daraus iſt zu entnehmen unſer or ſiſcher Centralverein
ſich auch nach Auswärts einen guten Ruf erworben hat Die
Decdrationen des großen Saales welche untey der ſachkundigen Lei
tung und nach den genialen Jdeen Co nité Mitgliedes
Herr H ausgeführt werden dürften ſicher auch das in dieſer Hin
ſicht verwöhnteſte Auge befriedigen Die Bühne iſt in einen großen
See mit Felſengruppen umgewandelt doch wir wollen hiervon
vorher nicht zu viel verrathen Noch wollen wir erwähnen daß die
jetzt eingetretene mildere Witterung es geſtattet einen großen Theil

h in der großen Verandag

und im Muſik Pavillon in welchem letzteren ein Ententeich ge
ſchaffen iſt zu placiren und ſo im Jnnern der Ausſtellungsräum
mehr Platz für das beſuchende Publikum zu ſchaffen Mögen die
Anſtrengungen des Vereins durch einen recht großen Zuſpruch des
Publikums anerkannt werden

Der heutige Viehmarkt iſt ſtark betrieben Pferde ſind
in außerordentlich großer Anzahl zum Verkauf geſtellt namentlich
ſchweren Schlages Ferkel hatten guten Abgang und waren in der
letzten Vormittagsſtunden faſt gänzlich verkauft Ochſen waren in ſehr
geringer Zabl aufgetrieben Auffällig n i diesmal die Zahl der
der auf dem Roßmarkte aufgeſtellten Schaubuden auch Reſtaurations
zelte ſind nur wenige v rhanden Der Beſuch des Marktes ſeiten
des kaufluſtigen Publikums iſt ſehr zahlreich zum Theil gewiß in
Folge des heute herrſchenden ſchönen Frühlingswetters

Der hieſige Reichsverein hat einen in zahlreichen
Exemplaren verbreiteten Aufruf erlaſſen dem wir hier die präg
nanteſten Stellen entnehmen Bei der Gründung des Reichsver
eins zu Halle heißt es da leitete uns der Gedanke allen Den
jenigen welche ſich für die erfolgreiche Entwicklung unſerer vater
ländiſchen Verhältniſſe mit patriotiſchem Herzen intereſſiren welche
die Politik unſeres großen Staatskanzlers der maſſiven Säule des
Doppelthrones unſeres getiebten Kaiſers und Königs nach Kräften
zu ördern gewillt ſind und die Ausſchreitungen nach rechts und
inks ſowohl als auch die aus Bücherweisheit entſpringenden Ge

ſetzgebungsverſuche als unheilvoll und unfruchtbar mißbilligen einen
Vereinigungspunkt zu gewähren Das Weltherrſchaftsſtreben
der römiſchen Curie tritt ermuthigt durch das Gelingen jahrhunderte
langer geiſtiger Knechtung mit maßloſem Uebermuthe den großen
politiſchen Schöpfungen der Neuzeit entgegen erſtickt in den Herzen
ſeiner Angehörigen die Liebe zu Kaiſer und Reich und macht ſie zu
vaterlandsloſen unnatürlichen Verbündeten der äußeren Feinde Es
ſei Pflicht aller Patrioten ſich da e zu ſchaaren ohne Un
terſchied der Partei Welchen Werth haben überhaupt Parteien jetztwo es ſich um die Entwicklung und Befeſtigung einer Schöpfung

handelt die weſentlich der Kraft des preußiſchen Staatsgedankens
dem gewaltigen Aufſchwunge des preußiſchen Selbſtbewußtſeins ihr
Daſein verdankt Die Schattirungen müßten angeſichts des
Kampfes gegen jene Reichsfeindſchaft verſchwinden Seien wir con
ſervativ in hingebender Liebe zu unſerem erhabenen Herrſcher wel
cher die preußiſche Königskrone durch den güldenen Reif des Deut
ſchen Reiches zu einem ſtolzen Symbole deutſter Einigkeit und
geiſtiger Erhebung geſchaffen hat conſervativ im Feſthalten an
der Altpreußiſchen Deviſe Mit Gott für König und Vaterland

conſervativ in der Nachahmung des erhabenen Beiſpiels unſeres
gottesfürchtigen Kaiſers welcher als mächtiger Sieger heimkehrend
den wohlverdienten Lorbeer en auf die Bruſt ſeiner Krieger
ein Denkzeichen geheftet mit der Jnſchrift Gott war mit uns Jhm
ſei die Ehre Nicht aber im Feſthalten an überlebten Programmen
National ſeien wir und liberal indem wir uns bemühen die
nationalen Ziele der Politik unſeres königlichen Herrn verſtehen zu
lernen und in ihrem Geiſte friſchen Muthes und vertrauensvoll
das was das Schwert errungen nunmehr im Frieden durch unſere
Arbeit zum Heile des Vaterlandes zu befeſtigen unſere Anſchauung
der des erprobten Rathgebers unſeres Kaiſers bewußtvoll unter
zuordnen Auch dem Fortſchritte ſeien wir nicht abhold aber
nicht im Fluge wollen wir vorwärts ſtreben ſondern beſonnen und
immer mit einem Fuße auf dem Exrdboden Ein Fortſchritt
über die Grenzen unſerer monarchiſch conſtitutionellen Regierungs
form hinaus wird und muß einem Jeden fern liegen der ein Ver
anriß hat für die Lehren und Warnungen der Geſchichte ein Ver
ſtändniß beſonders für das aus Tee en Experimentiren
noch in der Neuzeit erwachſene namenloſe Elend unſeres Nachbar
ſtaates deſſen neueſter Verſuch mit der ſ g conſervativen Republik
nichts iſt als das Product der Angſt vor Schlimmerem Einer
muß herrſchen und Deutſchlands Hand muß in Preufens Fauſt
ruhen Darum dem Könige und Kaiſer unſer Herz Seinem
Kanzler als dem Vollſtrecker ſeines Willens unſere Hand Von
dieſen Grundſätzen ausgehend haben wir es unternommen als
Reichsverein uns zu conſtituiren

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr
Barometer 28 4 84 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 69,6 o

Tbermometer 2,8 Heiterer Himmel
Aus Bukareſt wird geſchrieben Am 7 März endlich hatten

die hier eingeſchneiten Reiſenden die Freude zu vernehmen daß
Tages ein Perſonenzug nach Buzeu abgehen würde Um

hr Vormittags wurden zwei Locomotiven zur Recognoscirung

Wind 0

10e Strecke abgeſchickt und als dieſe um 11 Uhr wohlbehalten zurück

kehrten wurde der Zug abgelaſſen Aber kaum waren 3 Minuten
verfloſſen da fing der Zug an langſamer zu gehen immer lang
ſamer bis er endlich ſtehen blieb Es gang in nicht
weiter vorwärts aber auch wie man ſich bald überzeugte nicht
wieder zurück ſo arg war in der kurzen Zeit das Geleis verweht
Die Maſchine ſtieß nun von Minute zu Minute ihren Nothpfiff
aus doch verging eine volle Stunde bevor eine ſchwere Laſtzug
Maſchine von Bukareſt ankam die den Zug dann langſam nach dem
dortigen Bahnhof zurückſchleppte

Provinzial Nachrichten
e Artern 17 März Faſt in allen Städten iſt man darauf

bedacht die Lage der Volks lehrer zu verbeſſern und ſo hat auch
hier Magiſtrat und Stadtverordnete den Lehrern ſeit Jahr und Tag
eine Theuerungszulage gewährt Am vorigen Montag iſt je
doch in öffentlicher Sitzung über das Fortbeſtehen dieſer Theuerungs
ulage debattirt da einige Herren die niemals Kinder der öffentſchen Schule anvertraut und von denen man eine ſolche Engherzig
keit nicht erwartet hätte den Antrag r dieſe Zulage hen
ziehen indem die Theuerun Sverhaltniſſe an gehört wovon man aber

leider noch nichts ſpürt S Nicht aber allein auf die Lehrer erſtreckt
ſich der Antrag ſondern auch den Fämilienvätern ſoll die Laſt des

Schulgeldes d iernee werden Beſchluß über dieſen Antrag
iſt nicht gefaßt ſondern derſelbe ſoll der königl Regierung übergeben
werden die gewiß eine ſolche Engherzigkeit en
wird Vorige Woche zog man aus der kleinen Helme den Leich
n am eines unbekannten Mannes der nach einem bei ihm vorgefundenen auch ar chem Gelverbeſchein mit einem Leierkaſten
ſein Brod geſucht Da derſelbe Ohren und Hals mit Tüchern ver
wahrt hatte ſo liegt die Vermuthung nahe daß er in der Helme
verunglückt iſt Ebenſo ſucht man die Spur eines hieſigen Dienſtmädchens aufzufinden die in der vorigen Sonntagenaqht ſich nur

mit Hemd und Unterrock bekleidet durch das Fenſter ihrer Schlafkammer in das Freie begeben und ſeit dieſer Zeit verſchwunden t

Sie hatte eine Schwarzpocke im a wen hat wahrſcheinlich ihren
Schmerzen ein Ende machen wollen Jedenfalls haben ſie die Fluthen
der Unſtrut aufgenommen

X Aus Thüringen 17 März Aus dem reußiſchen Ober
land kommen Klagen daß einze lnen Gemeinden die Aufbringung
der durch das neue Gehaltserhöhungender Lehrer ſchwer fallen und für die Lehrer manche Unannehmlich
keiten entſtänden Jn dem Proceſſe wegen betrügeriſchen Ban
kerotts gegen die Kaufleute Münzer in Ronneburg ſind die letzteren
zu mehrjähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt worden Jn Alten
urg ſoll eine Mittelſchule nach n Muſter errichtet

werden Das Lyceum in Eiſenberg iſt in ein vollſtändiges
Gymnaſium umgewandelt und ihm der Beiname Chriſtianeum ver
liehen worden Mehrere alte Herren in Erfurt haben den Be
ſchluß gefaßt beim Grüßen auf der Straße aus Geſundheitsrückſichten
die Kopfbedeckung nicht mehr abzunehmen ſondern blos aſſenNr 9 des i e für das Großhergogihum S
enthält u A eine Miniſterjalbekanntmachung betr Ertheilung der
Rechte einer juriſtiſchen Perſon an die Badereien in Sulza
Das Sang zu Weimar verurtheilte am 13 d den
Gerbermeiſter Franz Eckardt aus Jena S Urkundenfälſchun

ieden mißbilligen

Wechſel und Unterſchlagung zu 3 Jahren Ge ider bürgerli en s gn n
ordentlichen

te auf 5Weimäriſchen an wede b Be zur

Generalverſammlung eingeladen Die erbgroßherzoglichen Herr
ſchaften von Weimar haben ſich nach Berlin begeben um dem
Geburtstag des Kaiſers beizuwohnen Durch Cigarren rauchende
Jungen wurde vor Kurzem in der Umgegend von Gotha ein
Waldbrand veranlaßt Der yoſterländiſche Sängerbund hält
ſein diesjähriges Sängerfeſt in Neuſtadt a O und zwar in der
2 um des Auguſt Mit demſelben iſt ein großes Kirchenconcert
verbunden

m le Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einem an Prof Baſtian gerichteten Briefe Dr Nach

tigals vom 25 Februar befindet ſich derſelbe auf dem Wege der
Beſſerung und gedenkt nächſtens Anſtalten für die Rückreiſe nach
Europa zu treffen

Profeſſor Michelis hat in der Karlsr Ztg an Profeſſor
Häckel in Jena den deutſchen Darwin die Anfrage gerichtet ob er
ihm Gelegenheit zu einem öffentlichen Dispute geben wolle Michelis
iſt eben mit einer rein wiſſenſchaftlichen Abweiſung der Anthropo
gonie des Hrn Häckel beſchäfti gt Ne sutor ultra erepidam

X

Vermiſchtes
Der Piltz bleibt verſchwunden Der Criminal Commiſſa

rius welcher dem flüchtigen Piltz nachgeſchickt wurde iſt von ſeiner
Reiſe zurückgekehrt ohne indeſſen auch nur eine Spur des flüchti
gen Betrügers aufgefunden zu haben

Aus den Geheimniſſen des amerikaniſchen Frauenlebens theilt
ein Apotheker im Globus Folgendes mit Das Opium hat einen
ungeheuren Abſatz und zwar unter den beſten Klaſſen der hieſigen
Geſellſchaft Viele geniren ſich gar nicht und oft kommen Frauen
und Töchter der der und wohlhabendften Leute der Stadt
in den Laden und kaufen ſich Opium Meiſtens bringen ſie von
Aerzten die ſich wahrſcheinlich gut dafür bezahlen laſſen geſchriebene
Recepte aber dadurch können ſie uns i en Erſt vor weni
gen Tagen brachte eine Dame deren Mann hier ein großes Geſchäft hat ein ſolches Recept durch welches ſie ſich für 20 Dollars
Opium verſchaffte Dies Recept wird von Zeit zu Zeit erneuert
und ſie erlangt ſo viel Opium wie ſie braucht Der Gebrauch des
Opiums iſt nicht auf die wohlhabenden Klaſſen beſchränkt viele der
ärmſten Frauen leben in einem beſtändigen Opiumrauſch Das
allgemeine Publikum hat gar keinen Begriff von dem Umfange
den der Opiumgenuß beſonders unter unſerer feinen reſpectab
Bevölkerung erlangt hat Und wenn die Opiumeſſer nicht arm ſind
wenn ſie ſich dieſer ſchrecklichen Leidenſchaft ergeben von der ſie ſich
nie losreißen können werden ſie durch dieſelbe in Armuth geſtürztSie vernachläſſigen und vergeſſen Alles um ihrem Laſter zu W hnen

Wenn eine Frau ſich dem Opiumgenuß ergeben hat läßt ſie poſitiv
ihce Kinder eher ehe ſie ſich ihren Rauſch verſagt Die
Wirkung des Giftes iſt bekannt Es erregt das Gehirn ungeheuer
vertrocknet alle Secretionen und icret as ganze Syſtem Das
Schlimmſte bei der ganzen Geſchichte iſt jedoch daß diejenigen
welche ſich dieſem Laſter einmal ergeben haben nie wieder davon
ablaſſen können Man kann einen Säufer kuriren einen Opium
eſſer faſt nie Die S kaufen auch noch andere berauſchende
Präparate Einige kaufen gewiſſe Präparate des indiſchen Hanfs
das ſogenannte Haſchiſch der Orientalen Andere gebrauchen
wieder Arſenik um ſich zu ermuntern und zu erheitern Ein anderes Mittel welches beſonders im Süden ſehr gebräuchlich iſt iſt

das Schnupftabakkauen Auch viele hieſigen Frauen ſind dieſem
Genuß ergeben Sie ſtecken den Schnupftabak gewöhnlich in einen3 ſank reiben S r e J iſt freilich
nicht ſo gefährlich wie Opium Haſchiſch oder enik a aweder geſund noch beſonders reinlich uch

mr r v m

x

Vereine und Verſammlungen
Bekanntlich wird am 25 Auguſt d J eine internatio

nale Gartenbauausſtellung zu Cöln eröffnet werden Das
Protectorat derſelben haben die Kaiſerin und der Kronprinz über
nommen Es ſind zur Förderung des Unternehmens von verſchie
denen Seiten nicht unerhebliche Prämien dem Ausſtellungs Comits

n d h in Dresden viel bärtiAm 15 d ſah man in Dresden viel bärtige Männer mirunden Waidmannshüten es waren die welche Dem chehnkeg

Aufrufe eines Allgemeinen deutſchen Jagdſchutzvereins
efolgt waren Die Sarg wurde von dem Grafen von
rockow zu Lüben in Schleſien S und der Verein in welchem

die entfernteſten Gegenden des Vaterlandes vertreten waren conſti
tuirte ſich mit 120 Mitgliedern Als Organe des Vereins wurden
der in Leipzig erſcheinende Waidmann und die von Herrn Grafen
v Krockow herausgegebene Jagdzeitung gewähſt

ar eceeee
Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten

Die Einnahme der Bahn Nordhauſen Erfurt betrug im Fe
bruar 57,400 Mark gegen denſelben Monat des Vorjahres 2747
Mark weniger Die Einnahme der Saal Unſtrutbahn betrug imFebruar 18070 gegen den Januar dieſes Jahres 1683 Het
weniger

Börſenverſammlung in Halle am 18 März 1875
Weizen 1000 Kilo 165 180 feiner 183 189 M
ehe e a hgete is0 M ſelGerſte andgerſte I74 feine unſergerſte 185 dis 186 M d Cheva
Gerſtenmalz 50 Kilo 13 14 M
Hafer 1000 Kilo 195 207 M bez
Hülſenfrüchte 1090 Kilo ohne Handel
Wicken 1000 Kilo 216 222 M
Mais 1000 Kilo 156 159 M feſter
Lupinen 1000 gelbe 180 M blaue 165 MSe 50 Kilo 401 42 M
Kleeſaaten 50 Kilo ohne Handel
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Handel
Stärke 50 Kilo 23 M Stubenſtärke höher be
Spwhue 1006 Liter pt loco Kartoffel 57,20 M, Rüben

e hefe 1 Kilo
iböl 50 Kilo 27 M
rima Solaröl 50 Kilo
etroleun deutſches 50 Kilo

Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup 50 Kilo
Rübenmelaſſe 50 Kllo

lebhaftes Geſchäft

fl 50 Kilon o wie bisher
artoffeln Spei 1000ohne Handel ſe Kilo ohne Notiz Brenn

Oelkuchen 50 Kilo hi 83 irtige 8a d a ä e M auswärtige 8/ 8 M
eie 7Schaaum r b Weizengrieskleie 61 M

Wie 10 Küe n M de
Malgkeime 50 Kilo

e

Naumburg 17 März Dure rev bie We e Be vafer
Waſſerſtand der Saale

n W M Aexe e oberhalb Halle
m 17 März Abends Oberhaupt 1,72 Meter

Am 18 März früh Deren e 77ünalechant

Schleu Trotha
Am 16 März Abends am e Meter



Wir verlegten heute unſer Comptoir und Lager nach Könicsgestrasse 34 35

Halle as den 18 März 1875 ſebeKeferstein sche Papierhandlung
M Vorschuss Verein zu Merseburg Eingetragene Genvſſenſchaft Microscope

Die Mitglieder Bücher ſind vom 8 bis 27 d Mts in unſerm Geſchäftslocal Rrühl Nr 17 in Empfang zu nehmen nach welcher nach meiner Angabe br Zeit ſte den Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt werden gabe beſonders practiſqhm Es erfolgt dabei die Auszahlung der Dividende ſowie die Einzahlung der Monatsſtenern nebſt deren Erfüllung zu vollen Mark zur Fleiſchbeſchau auf

n Merseburg den 2 März 1875 TrichinenI Der Vorſtand des Vorschuss Vereins zu Merseburg
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8 Wäsche Fabrik
F G Demuth h S

m

J Vichtler M Klingebeil
Eingetragene Genoſſenſchaft

A Juſt
Zugleich ertheile Anleitung nach mei

l

liefert Weise und CoOu
leurte0berhemden
in den neuesten Genres Be

ute Sitzen meiner Oberhemden hat
einen seit Jahren bewährten günstigen Ruf

AMeueste Kragen Mansebetten und Einsätze in blendend zarter Wäsehe

Dasm

ConfirmandenSchmuckſachen
von Walmigold Jed ete 7480

gr Ulrichsſtr 42 G F Ritter gr Nlrichsſtr 42

Il

Große Stein
ſtraße 12

für Rerren Damen und Kinder
eignes Fabrikat unter Zuſicherung ſtreng reeller Bedienung

B Krostewitz Schuhmachermeiſter
kA

Schuh und Stiefellager tet
734c

und

n n 4

den Ausſtellungsräumen in Müller s Bellevne

Zur patriotiſchen Feier
des Geburtstages

h mee W

verſchiedenen Sortenu
i

trefflich ſchönen Farben
empfiehlt ſehr billig

Albinm MHentze
Schmeerſtraße 36G

De Preisliſten gratis und franco

r 53

7 a

v 3

h J 7

R r

Die Groß Handlung überſeeiſcher Vögel
von Gebr Zeidler Glauchaiſche Kirche 3

erhielt wieder einen großen Transport rosser und Kleiner Vögel
empfiehlt dieſelben zu den billigſten Preiſen

NB Vom 20 bis incl 23 März befindet ſich unſer Geſchäftslocal

Gummi Regenröcke
in verſchiedenen Stoffen beſter Qualität empfehlen unter G
rantie des Nichtklebens billigſt

Bulner Lorenz
Gummi und Gnuttapercha Waaren Fabrik

e Verkauf von Grundftücken
Unterzeichneter iſt willens ſeine Häuſer Wuchererſtraße Ihb und Ic

die ſich gut verzinſen ſowie ſeine Bauplätze Wilhelmsſtraße 38a u 38b
zu verkaufen und theilt Selbſtkäufern Näheres mit

Große allgemeine

Sr Maj des Deutſchen Kaiſers
IIIuminations Laternen in 150
EBrillant Feuerwerkskörper
Bengalische Flammen in unüber T

in

673c

J Wriest Merſeburger Chauſſee 18

nen zwölfjährigen Erfahrungen gratis

D Ragodorm
Optiker und Fleiſchbeſchauer

IHalle gr Ulrichsſtr 53 680e

n e
Mech niſches FignrenTheater

im Brockenhaus 785e

Alfonſo Luſtſpiel in 2 Acten Hierau
folgt ein Kunſtballet mit Metamor
phoſen zum Schluß ein Transparent

Kühler Brunnen
Heute Donnerstag Freitag u Sonnabend

National Concert
der Tyroler ConcertSänger Geſellſchaft
A SchenmK im National Coſtum
3 Damen und 2 Herren

Anfang 18 Uhr 7180
Kühler Brunnen

Salle

u

DHruckund Berag von Ort Handel

ne

enstag den 23 März Prohbhe

Freitag den 19 Maärz T S

Anf s Uhr E Gräminer

e

9

s an14c er Vorſtand
von Sonnabend den 20 bis Dienstag den 23 März er rockennaus

Die Hutfabrik von August 80 ger in den prachtvoll decorirten Räumen des n e We un Ihn
hält ihre Strohhutwäseche beſtens empfohlen Müller s FelIevue allhier h c

n Die Ausſtellung umfaßzt in 1515 Nummern Brockenhaus
an 6000 Gegenſtände Sonnabend zur Vorfeier des Geburts

i immertapezierungen und Möbelaufpolſtern Sämmtliche Localitäten ſind von früh 9 Uhr bis Abends 6 Uhr geöffnet G Maleſtät des Kaiſers legter
Eintrittsgeld pro Perſon 50 5 Kinder zahlen vie Hälfte eſellſchaftsBall mit freier NachtZu Gardinendecorationen nach ven neueſten Decorations n n en Cortes en Sſtern ab empfehle Pskel

n Zeichnungen werden ſchnell und ſauber zu den wüllägsten Prei S fnochen t
Senm ausgeführt von 710cRiaschIce Tapezier u Decorateur Theater Anzeige Stadt Berlin

Halle a s Berggaſſe 1 Der erſte jugendliche Held und Liebhaber vom Königlichen Hof Zwei neue franz Billards 17600
h Theater zu Hannover Herr Carl Wiene wird Freitag undn v Sonnabend den 19 und 20 allein dann Sonntag und Montag den Tr othau Loceal Veränderun 21 und 22 im Verein mit dem Königlichen Hofſchauſpieler Herrn Winm Zur Vorfeier Sr Majeſtät des

Kel mann von Hannover ein Gaſtſpiel eröffnen Faigere u g Geburtstag
Mein in der Katharinenſtraße 21 neueröffnetes Repertoir für diese Gastvorstellungen u Mon Finger

e I ob R 7 z a Freitag d 19 Die relegirten Studenten Reinhold Hr Carl Wiene E R nodlauehnn C e aga Somnabend d 20 Roſe und Röschen Felix v Waſſen Hr Carl Wien
i je e M Wilhelm Tell Hr Winkel mann Erholung in Giebichenſteinn Sonntag d 21 Wilhelm Tell Melchthal Hr Wiene Freitag den 19 März 7200h unter der Firma Societät Berliner Möbeltiſchler Montag d 22 Zur Feier des Geburtstages unſeres 4ergroree n r r

n König Hr Wi wozu einlade Zieguere M Brrr ettschneider habe mit heutigem Tage Prolog, Hierauf Zopf und Schwert Damen v Werregthe r Se Wlene 7 7
W e te r gki r chh x f N r 3 Billets werden zu dieſen Gaſtſpielvorſtellungen Hiebichenſtein

i P immer Tags vorher ausgegeben ii e eſtät des Kaiſers Freitag den 19i 8 e d M Tanz vergnügenHerrn Dr BRoux s Haus h h 730c Gum nenverlegt Da ich durch 77 7 in den Stand ig ne t T Gi bii te und dauerha aare zu den gſten Preiſen Notu re zu können erlaube ich mir mich geehrten Herrſchaften c mit der Ver Meinem F reunde Guſtav Zur igbiche uſtei De
ſicherung zu empfehlen daß es mein eifrigſtes Beſtreben ſein wird dieſelben e Majeſtät des Kaiſers Freita 18immer prompt und reell zu bedienen NB Händler erhalten Rabatt 7250 zum 98 März 1875 Tangver m

Leipzig 11 März 1875 Achtungsvoll eni Hierzu ladet freundlichſt ein 731ec M Brrr ettschneider in lieber e r Jebr ß a um Ka e7 7 uf s neu beſteigen muß ich jetzt den Pegaſum S tn Denn heut wo Alles drängt Dir ſeine Gunſt zu zeigen u ers e urks uHolzmeſſe in Köſen Darf ich mich nicht umhüln mit ſern Schweigen Am i März früh punkt
c Durch den anhaltenden Winter iſt es nicht möglich geworden ſämmtliche Und ich Du weißt es ja ich liebe Dich von Herzen treten die Kameraden ſämmtlicher Halle

Hdölzer bis zum Palmſonntag an den Meßplatz zu flößen und iſt der unterzeich Nur bei dem Tſchafkoppſpiel bereiteft Du mir Schmerzen ſcher Krieger Vereine alte Promenade
nete Ausſchuß dahin übereingekommen die Holzmeſſe nunmehr beſtimmt am Wenn Du mit Deinem Glück wie es nur haben wen ge am Krieger Denkmal mit Vereinsab
Sonntag den A April er in Köſen abzuhalten H 51087 6710 2 gen raubſt die Dechſer und neun Pfenn ge zeichen und Orden geſchmückt zum ge

i ini z Doch abgeſeh n davon bleibt Dir ſtets meine Huld meinſchaftlichen Kir t lDer Ausſchuß der vereinigten Holzhändler a d unt Saale g a r wen h m ein n ch Wein z
e ein Hexz Dein herr Hemuth 728e Pfitz2schlaeDie Samen Pflanzen und Roſen Handlung e Irſeger bereit n an o wünſche inern Namenstag Fempfiehlt alle gangbarſten und bewährteſten Sorten Gemüſe und Blumen Daß Du geſund und froh Dein Leben mögſt genießen Abends 7 Uhr Generalverſamwlun und

ſänmereien in beſter keimfähiger Qualität desgl ihre großen Vorräthe von Und daß die Dechſer Dir wie Peterspfenn ge fließen Stiftungsfeſt m Saale des Kübi
hoch und mittelſtämmigen ſowie niedrigen Roſen in den ſchönſten Heut Abend ſtärke Dich mit Papa Erfurt s Wein Bru geſ m H v e
kreueren und älteren öfter blühenden Sorten Preisverzeichniſſe ſowohl über Ich ſelbſt ich lade mich bei Dir zu Gaſte ein nen er VorſtandSamen und Pflanzen als auch meine Roſenſammlung ſtehen auf Verlangen 729e Pitzschhke
franco m unentgeltlich zu u Kanſt u Handelsgärtver z s Thiemescher GesangvereinW enselhött u Tee
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